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TEIL A: PLANZEICHNUNG

SATZUNG DER GEMEINDE KRONSHAGEN

ÜBER DIE 3. ÄNDERUNG UND ERWEITERUNG
DES BEBAUUNGSPLANES NR. 29
FÜR DEN BEREICH SÜDLICH DER GEMEINDEGRENZE ZU DER LANDESHAUPTSTADT KIEL,

WESTLICH DER JOHANN-FLECK-STRASSE, NÖRDLICH DER NÖRDLICHEN BEBAUUNG AM

KNICK UND ÖSTLICH DER KLEINGARTENANLAGE AN DER SIEDLUNG LEBENSFREUDE

Es gilt das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt
geändert durch Art. 1 G zur Förderung des Klimaschutzes bei der Entwicklung in den Städten und

Gemeinden vom 22.07.2011 (BGBl. I S. 1509) sowie die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der
Fassung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geändert durch Art. 3 Investitionserleichterungs-

und WohnbaulandG vom 22.04.1993 (BGBl. I S. 466).

M. 1:1.000
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SATZUNG DER GEMEINDE KRONSHAGEN

ÜBER DIE 3. ÄNDERUNG UND ERWEITERUNG
DES BEBAUUNGSPLANES NR. 29
FÜR DEN BEREICH SÜDLICH DER GEMEINDEGRENZE ZU DER

LANDESHAUPTSTADT KIEL, WESTLICH DER JOHANN-FLECK-STRASSE,

NÖRDLICH DER NÖRDLICHEN BEBAUUNG AM KNICK UND ÖSTLICH DER

KLEINGARTENANLAGE AN DER SIEDLUNG LEBENSFREUDE

STADTPLANER I ARCHITEKTEN I LANDSCHAFTSARCHITEKTEN

Itzehoe I Rostock post@ac-planergruppe.de www.ac-planergruppe.de
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Verkehrsflächen
(§ 9 Abs.1 Nr.11 und Abs.6 BauGB)

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Sonstige Planzeichen

Umgrenzung von Flächen für Stellplätze und Garagen
(§ 9 Abs.1 Nr.4 und 22 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes (§ 9 Abs.7 BauGB)

Privat Private Verkehrsfläche

Straßenverkehrsflächen

Darstellung ohne Normcharakter

Flurstücksbezeichnung

Vorhandene Flurstücksgrenze

Vorhandene Gebäude

Nachrichtliche Übernahmen

Geschützte Biotope: KnickV V V V V VB

Straßenbegrenzungslinie

ST

Flächen für die Abfallentsorgung

(§ 9 Abs.1 Nr. 14 und Abs.6 BauGB)

Abfall

Grünflächen
(§ 9 Abs.1 Nr.15 und Abs.6 BauGB)

Grünflächen

Umgrenzung von Flächen, die von der Bebauung

freizuhalten sind (§ 9 Abs.1 Nr.24 und Abs.6 BauGB)

Knickschutzstreifen

Mindestsichtfeld

22,0 m üNN (1)
Höhenbezugspunkt (Punktnummer), Höhenangabe

Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur
Entwicklung von Natur und Landschaft

(§ 9 Abs.1 Nr.20, 25 und Abs.6,
§ 40 Abs.1 Nr.14 BauGB)

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von

Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

(§ 9 Abs.1 Nr.25a und Abs.6 BauGB)

(§30 BNatSchG i.V.m. §21 LNatSchG)

in Metern über NN, max. zulässige Straßenhöhe

PLANZEICHENERKLÄRUNG

Art der baulichen Nutzung

(§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB, §§ 1 bis 11 BauNVO)

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

(§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

Baugrenze

WR
a II

GRZ: 0,4

GHmax.: 10 m

Füllschema der Nutzungsschablone

Art der baulichen Nutzung

Abweichende Bauweise Anzahl der Vollgeschosse

Grundflächenzahl

Maximal zulässige Gebäudehöhe

Reine Wohngebiete (§ 3 BauNVO)

Erhaltung: Bäume


